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lieh. Verf. schlägt nun ein neues Unterscheidungsmerkmal vor, und
zwar die „Streifung der Zellwand". Bei beiden Faserarten ist eine

Streifung vorhanden, die bei dickeren Bastzellen meist schon ohne
weiteres bei ganz hoher Einstellung und Anwendung einer stärke-
ren Vergrösserung zu sehen ist, bei dünneren aber erst nach dem
Kochen in Wasser oder Essigsäure deutlich wird. Sehr empfehlens-
wert ist es, die Faser zu zereissen und die Bruchenden zu beobach-
ten, oder die Faser etwas abzuschaben.

Bei Linam sieht man bei ganz hoher Einstellung eine rechts-

läufige Streifung oder wenigstens einzelne spaltenförmige Poren
und Risse, die in Durchschitt einen Winkel von 10°,21 mit der
Längsachse der Zelle bilden. Bei etwas tieferer Einstellung tritt

eine lingsläufige Streifung des inneren Lamellenkomplexes hervor,
die einen steileren Verlauf zeigt.

Bei Cannabis ist ebenfalls ein doppeltes System von schrägen
Streifen vorhanden, das besonders an grossen Bastzellen deutlich
hervortritt. Die äussersten Lamellen sind meist lingsläufig, seltener

rechtsläufig gestreift, die inneren entgegengesetzt. Der Winkel mit
der Zellachse ist sehr klein, durchschnittlich 3°,665.

Der Unterschied im Neigungswinkel der Streifung zwischen
Hanf- und Flachsfaser ist so erheblich, dass er eine sichere Unter-

scheidung selbst im Papierhalbstoff ohne erhebliche Schwierigkeit
ermöglicht. Lakon (Tharandt).
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